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DIE ERFOLGSGESCHICHTE DES TEUFELS 
 Der Teufel wird nie irgendein Territorium ohne erbitterten Kampf aufgeben. Er 

und seine gefallenen Engel werden alles benutzen, was in ihrer Macht steht, 
um das Leben für den gläubigen Christen jämmerlich und schwer zu machen.  
Sie werden durch Krankheit, den Tod eines geliebten Menschen, Depression, 
Kummer, Sorgen, Entmutigung etc. angreifen. Nichts ist dem Teufel heilig. Er 
ist ein skrupelloser Kämpfer, der aus dem Hinterhalt operiert, töten und 
zerstören wird. Hier sind einige Beispiele aus seiner Erfolgsbilanz: Hiob 1:6-
32, 2:1-10 

 Jesus hat seine Jünger gewarnt. Johannes 8:44, 10:10 
 Der Apostel Paulus hat den tobenden Kampf im Detail beschrieben. Epheser 

6:10-13 
 Der Apostel Petrus erlebte den Zorn des Teufels. 1. Petrus 5:8-9 

WIE DER APOSTEL PAULUS UMSTÄNDE HANDHABTE 
 Paulus hatte das brennende Verlangen, den Juden und Heiden das 

Evangelium zu predigen, damit sie errettet werden und ewiges Leben im 
Himmel haben würden. Befand sich Paulus im Willen Gottes? Absolut, doch 
er musste einen Kampf gegen den Teufel austragen! Apostelgeschichte 
17:1-9  

 Der Teufel benutzte seine von Dämonen besessenen Leute unter den 
Thessalonichern, um Paulus zu zwingen, die Stadt zu verlassen. Paulus zog 
weiter und kam in die Stadt Börea, doch auch in dieser Stadt durfte er nicht 
lange bleiben. Verse 10-14 

 Paulus fand sich dann in der Festung des Teufel wieder: der Stadt Athen. 
Statt sich entmutigen zu lassen begann er, Jesus Christus zu predigen.  
Verse 15-17 

 Hier war es, wo er die intellektuellsten Leute der damaligen Zeit traf, die 
griechischen Philosophen. Verse 18-21 

 Paulus ließ sich nicht einschüchtern, sondern predigte ohne Scham das 
Evangelium. Verse 22-34 

 Er blieb nicht lange in Athen und reiste weiter nach Korinth. 
Apostelgeschichte 18:1-3 

 Paulus wusste nur zu gut, dass die jüdische Leiterschaft ihm große Probleme 
bereiten würde, und doch ging er geradewegs in die Synagoge, um sie zu 
konfrontieren. Verse 4-6 



 Statt entmutigt zu sein richtete er seine Unterkunft direkt neben der Synagoge 
ein und der Heilige Geist begann zu wirken. Verse 7-11 

 Der Teufel war noch nicht fertig mit Paulus und die Juden versuchten, Paulus 
durch Gallio, den römischen Herrscher, am Predigen zu hindern. Ihre 
Verschwörung endete als ein Schuss, der nach hinten losging, und ihr 
Anführer wurde geschlagen. Verse 12-18 

WAS PAULUS ÜBER SEINE UMSTÄNDE SAGTE  
 Wenn wir die folgende Schriftstelle lesen, sehen wir den persönlichen 

Schmerz, den Paulus über die Jahre erlebt hatte. Der schlimmste Schmerz 
für Paulus war die Anschuldigung, dass er die Gemeinde in Korinth 
ausgenutzt habe, indem er Geld von ihnen genommen habe. Andere 
christliche Diener zu dieser Zeit bezogen Gehälter von ihren Gemeinden, 
doch aus irgendeinem Grund hatte die christliche Leiterschaft in Korinth nicht 
das Empfinden, dass Paulus ein Gehalt verdient hätte. In den folgenden 
Versen offenbart Paulus sein Herz über die Ungerechtigkeit, die ihm von den 
Menschen angetan wurde, für die er sein Leben riskiert hatte, um das 
Evangelium zu predigen. 2. Korinther 11:1-9 

 Die Gemeinde in Korinth ließ sich mit falschen Lehrern ein und bezahlte sie 
gut. Verse 10-15 

 Der Schmerz in Paulus’ Herz war so tief, dass er nicht anders konnte, als 
noch weiter darüber zu sprechen. Verse 16-21 

 Paulus listet dann die verschiedenen Leiden auf, durch die er gegangen ist.  
Verse 22-27 

PAULUS’ SIEGESERKLÄRUNG    
 Wenn ich schwach bin, bin ich stark. Verse 28-33 

1. Fühlst du dich schnell angegriffen? 
2. Verlierst du deine Freude wenn sich um dich herum Druck aufbaut? 
3. Schafft es der Teufel, dich zornig zu machen? 
4. Wie viel Druck kannst du aushalten bevor du zusammenbrichst? 
5. Bist du ein Sieger oder ein Opfer? Matthäus 10:32-39 
 

Hast du ein Ohr, um zu hören? 


